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Und Jesus kam nach Nazareth, wo er aufgewachsen war, und 
ging nach seiner Gewohnheit am Sabbat in die Synagoge und 
stand auf und wollte lesen. Da wurde ihm das Buch des Prophe-
ten Jesaja gereicht.

Lk 4,16-17a

Straßenbeleuchtung in der Altstadt von Nazareth                                                                       Foto: Christoph Kumpf



2 geleitWort

Liebe Leserin, lieber Leser,

ja, richtig gelesen: Nazareth. Ich war 
neulich da, und zusammen mit einem 
Freund bin ich von dort aus an den See 
Genezareth und bis nach Kapernaum 
gewandert. Wir waren auf den Spuren 
Jesu unterwegs, und es wurde eine 
bewegende Pilgerfahrt. Das Land, seine 
beeindruckende Natur, seine Kultur, 
haben mich fasziniert, vor allem aber 
haben mich die Begegnungen mit den 
Menschen berührt. Da war etwa der 
Taxifahrer, der – als wir am Abend 
erschöpft aus dem Bus stiegen und 
nicht recht weiterwussten – uns ohne 
Umschweife – ein Wink des Himmels – bis 
zu unserer Herberge geleitete. Oder der 
arabische Herbergsvater Emil, fit, fröhlich, 
verbindlich, der uns in aller gebotenen 
Kürze die Altstadt von Nazareth erschloss. 
Ich denke an Markus, einen deutschen 
Rentner, der uns auf der gefühlt drei 
Kilometer langen Treppe aus der Altstadt 
den Hang hinauf ansprach, erfreut 
darüber, dass es noch Menschen gibt, die 
„auf den Spuren Jesu“ wandern, und der 
uns Gottes Segen zusprach. Wir durften in 
Kana in Galiläa in der Hochzeitskirche die 
Osternacht mitfeiern, alles auf Arabisch. 
Bis auf Gloria in excelsis und Halleluja 

konnten wir 
nichts verstehen, 
aber da wir den 
Ritus kennen, 
konnten wir 
gut folgen. 
Dort sprach 
uns Elia an, 
ein arabischer 
Christ, der 
uns zu sich 
einlud, uns das 

Osterlicht aus Jerusalem weitergab 
und uns zum Abschied segnete. Wie 
wir überhaupt viel Hilfe und viel Segen 
erfahren haben. Nachdem wir uns in der 
Ebene von Ginnossar bei 36° C in einer 
Bananenplantage verlaufen hatten und 
auf ein zum Kibbuz gehörendes Altenheim 
trafen, sind wir mit Wasser versorgt und 
zur nur wenige Kilometer entfernten 
Straße gefahren worden. Im Gästehaus 
am Berg der Seligpreisungen lernten wir 
einen Italiener mit palästinensischen 
Wurzeln kennen, der in Kanada lebt 
und als Guide eine amerikanische 
Reisegruppe anführte, die wir einen 
Vormittag lang begleiten durften. Er 
wusste auf unvergleichlich lebendige Art 
so von den biblischen Ereignissen rund 
um Jesus in Kapernaum zu erzählen, 
dass wir gleichsam Zeitzeugen wurden, 
als wären wir, wie die Jünger damals, 
dabei gewesen. Oder ich denke an Issa 
Al-Zoughbi, Pastor einer christlichen 
Gemeinde in Bethlehem, der eine Gruppe 
amerikanischer Prediger durch Israel 
begleitete. Er betete für uns und segnete 
uns hingebungsvoll und schenkte uns 
zum Abschied eine Bibel. Noch andere 
Begegnungen könnte ich nennen. 

Vor allem aber: Wir haben in Israel, diesem 
so umstrittenen und zerrissenen Land, 
Hilfe und Segen erfahren und sind durch 
unterschiedlichste Menschen im Glauben 
ermutigt worden. Solche Erfahrungen 
wünsche ich uns allen immer wieder, und 
in diesem Sommer ganz besonders.

Mit herzlichen Grüßen
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4 sommerkirche

Die Kirchengemeinden im Dänischen Wohld rücken näher zusammen, und 
so gestalten die Pastorinnen und Pastoren in den Sommerferien wieder reih-
um Gottesdienste und laden die Wohldgemeinden ein, gemeinsam zu fei-
ern. Weil die Kirchengemeinde Sehestedt auch zur Region gehört und in die 
Sommerkirche einbezogen werden möchte, haben wir in diesem Jahr an-
ders geplant als in den vergangenen Jahren. Diesmal ist nicht abwechselnd 
ein gemeinsamer regionaler und ein Gottesdienst jeweils in der eigenen Ge-
meinde geplant, sondern an den fünf Wochen innerhalb der Ferien (die Rand-
wochenenden ausgelassen) reihum immer ein gemeinsamer Gottesdienst. 
Das sieht dann so aus:

Wir beginnen am 23. Juli in Dänischenhagen (Pastor Kanehls), 
treffen uns am 30. Juli in Sehestedt (Pastorin Zedlitz), 
feiern am 6. August in Krusendorf (Pastorin Seeler), 

kommen am 13. August in Osdorf zusammen (Pastorin Tittes) 
und sehen uns am 20. August dann in Gettorf (Pastor Ströh). 

Alle Gottesdienste beginnen um 10:00 Uhr.                                     Peter Kanehls

... im Dänischen Wohld

der Sommer spannt die Segel und schmückt sich dem zu 
Lob, der Lilienfeld und vögel zu Gleichnissen erhob. der 
botschaft hingegeben stimmt fröhlich mit uns ein: Wie 

schön ist es, zu leben und Gottes Kind zu sein.
(detlef block)
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Sponsorenlauf
Nach dem Gottesdienst am 11. Juni laufen die  
Norwegenfahrer*innen wieder für Spenden. Dafür werden 
Sponsoren gesucht! Gezahlt wird pro Sportplatzrunde ein 
vorher vereinbarter Betrag. 
Wer das unterstützen möchte, melde sich bitte bis 8. Juni 
bei Heike Paare (Mail + Telefon siehe letzte Seite)

Informationen bei:
Dieter Michalscheck
mobil: 0177/1422482
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DEAG und anschließendes Picknick
Am 9. Juli, dem Samstag vor den Sommerferien, möchten wir einen 
besonderen Gottesdienst feiern, in dem die Pfadfinder den Reisesegen 
für das Sommerlager empfangen.
„Der Etwas Andere Gottesdienst“ beginnt um 10:00 Uhr in der Kirche. 
Im Anschluss möchten wir draußen vor der Kirche 
herzlich dazu einladen, noch Zeit miteinander zu 
verbringen, ins Gespräch zu kommen und gemein-
sam zu essen. Also gerne etwas Leckeres für das 
Buffet mitbringen, Teller, Besteck und eine Pick-
nickdecke unter den Arm klemmen und – hoffent-
lich bei Sonnenschein - eine schöne gemeinsame 
Zeit erleben. 
Für Getränke ist gesorgt, und es werden auch Tische und Bänke aufge-
stellt.

Gemeinsames Sommerfest
Am Freitag, dem 15. September, findet ab 
18:00 Uhr wieder das gemeinsame Sommerfest 
der Flüchtlingshilfe und der Kirchengemeinde 
Dänischenhagen statt. Die genauen Informati-
onen folgen im nächsten Gemeindebrief, aber 
der Termin kann schon jetzt im Kalender eingetragen werden!

Die Chöre
Gerne können singbegeisterte Kinder (ab erster Klasse) und Erwachse-
ne in die Chöre der Kirchengemeinde einsteigen. Außer der Freude am 
Singen gibt es keine Voraussetzungen, wir singen ein buntes Programm 
und gestalten immer mal den Gottesdienst oder den Familiengottes-
dienst mit. 
Also gerne eine kurze Mail schreiben und dann einfach vorbeikommen:
 Kirchenchor : Montag 19:30 - 21:15 Uhr
 Kinderchor : Dienstag 15:15 - 16:00 Uhr

Info und Anmeldung für die Chöre: May-Britt Marin unter 
04349/914875 oder kirchenchor@kirche-daenischenhagen.de
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Patenschaft für unsere Linden erwerben!
Endlich steht die Patenschaftstafel, die von den Pfadfindern gebaut 
wurde! Deshalb werben wir hier erneut um Baumpatenschaften für 
unsere großen alten Linden entlang der Friedhofsmauer.

Damit die beeindruckenden Bäume weiter Schatten spenden, Sauer-
stoff erzeugen und vielen Vögeln und Insekten Heimat bieten können, 
ohne zur Gefahr für die Menschen zu werden, müssen sie 2x jährlich 
auf Standfestigkeit und Krankheitsbefall untersucht werden,  und es 
müssen entsprechende Maßnahmen - wie z. B. morsche Äste entfer-
nen - ergriffen werden. 

Die Kosten dafür belaufen sich in jedem Jahr auf ca. 10.000 €.

Aus diesem Grund bitten wir mit der Idee der Baumpatenschaften 
um Unterstützung für den Erhalt - ähnlich wie die Patenschaften für 
Zootiere. Als Geschenk zur Taufe oder Konfirmation drückt die Baum-
patenschaft eine greifbare Verbindung zur Kirchengemeinde aus.

Die Patenschaft für ein Jahr kostet 60 € (freiwillig gerne ein höherer 
Betrag). Sie bekommen eine Urkunde, und eine von den Pfadfindern 

gebrannte Plakette mit 
Ihrem Namen wird an der 
Patenschaftstafel am Fried-
hofseingang angebracht. 
Die Plakette wird Ihnen 
am Ende des Patenschafts-
jahres zugesendet, sofern 
Sie die Patenschaft nicht 
verlängern.

Sie können die Patenschaft 
persönlich oder per Mail ab 
sofort über das Kirchenbü-
ro abschließen. 

Foto und Text:
Bettina Bülow.
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Kita mit Zertifikat
In der letzten Ausgabe des Gemeindebriefs habe ich von der anstehenden Auditie-
rung nach BETA berichtet. Nun ist es geschafft: wir hatten einen intensiven Vormittag 
mit der Auditorin. Alle Gruppen, alle Erzieher*innen, vereinzelt Kinder und auch zwei 
Eltern wurden befragt. Es war für alle Beteiligten eine angenehme Atmosphäre. Im 
abschließenden Gespräch hat uns die Auditorin mitgeteilt, was sie besonders erwäh-
nenswert in ihrem Abschlussbericht herausstellen wird, und dass wir in ihren Augen 
eine wunderbare Kita haben, in der ein wertschätzendes Miteinander vorhanden ist. 
Deshalb werden wir das Gütesiegel BETA erhalten. Wie und wann eine Übergabe 
stattfindet, ist noch nicht bekannt. Ich danke auch auf diesem Weg allen Beteiligten 
und freue mich sehr, dass dieser Meilenstein geschafft ist.

Was ist sonst noch los in der Kita?
Derzeit spielen alle schon sehr ausgelassen und fröhlich auf dem Außengelände. Hier 
gibt es jetzt auch die wunderbare Draußenküche, die wir von den letzten Vorschul-
kindern (den jetzigen Erstklässlern) erhalten haben. 
Als nächstes großes Projekt führen wir das Präventionsprojekt „Echte Schätze“ der 
Petze e.V. durch. Hierzu haben die Mitarbeiter*innen eine Fortbildung gehabt, und 
auch die Rahmenbegleitung - wie z. B. der Elternabend - wird durch die Petze unter-
stützt. Wir arbeiten mit den Kindern zu Themen wie „Mein Körper gehört mir und ich 
darf darüber bestimmen!“, „Meine Gefühle sind richtig und ich kann ihnen vertrau-
en!“, „Ich kenne den Unterschied zwischen guten und schlechten Geheimnissen!“, „Ich 
darf Nein sagen und habe keine Schuld, wenn mir etwas passiert!“ und „Ich hole mir 
Hilfe, wenn ich etwas alleine nicht schaffe!“. Wir warten also gespannt auf den Besuch 
von Katze Kim, die uns im Projekt begleitet.
Außerdem steht noch das Sommerfest mit einem Highlight (mehr wird noch nicht 
verraten...) vor der Tür, bevor wir dann am Freitag vor den Sommerferien die Vor-
schulkinder aus der Kita schmeißen. Diese freuen sich schon auf ihr Schlaffest und die 
tollen Aktionen, die den Rahmen für eine schöne letzte Zeit in der Kita bilden.

Abschließend nochmal der Hinweis und Aufruf: 
Die Kinder und Mitarbeiter*innen der Ev. Kindertagesstätte Dänischenhagen
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Die „Offene Kirche“ ist zurück 
Mittlerweile im sechsten Jahr gibt es in Dänischenhagen die Offene Kir-
che. In den Sommermonaten stehen extra geschulte Menschen bereit, 
um den Kirchenbesuchern den wunderschönen historischen Kirchen-
raum unserer über siebenhundertfünfzig Jahre alten Kirche zu erschlie-
ßen. Es gibt viel zu entdecken und Überraschendes zu sehen. Dies ist 
nun aber alles andere als eine klassische Kirchenführung, bei der man 
anderswo nicht selten mit Zahlen, Namen, Daten überschüttet wird. 
Nein, unsere „Kirchenführung“ versteht sich als „Sehhilfe“ und möchte 
die Besucher dabei begleiten, die Zeichen und Symbole im Raum für 
sich zu deuten und auf die Sprache der Steine zu hören. Ist doch dieser 
Raum durchdrungen und gesättigt durch Gottesdienste und Gebete seit 
Jahrhunderten und hat für alle, die still werden und hinspüren, etwas 
davon aufbewahrt. Man darf aber auch einfach so und ohne Führung 
kommen, schauen, hören, warten, entdecken, still werden. 

Von Anfang Mai bis Ende Juli immer 
sonntags von 15:00 bis 17:00 Uhr. 

Herzlich willkommen!

Peter Kanehls
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Berufe mit Sinn – Jobmesse für den Norden in Kiel
Die Jobmesse „Berufe mit Sinn“ kommt am 5. Juli nach Kiel. Besonders Berufe 
mit sinnstiftenden Aufgaben machen zufrieden.  Zu dem Ergebnis kommt das 
Kölner Institut der Deutschen Wirtschaft. „Da haben wir als Kirche doch viel 
zu bieten!“, sagt Jil Becker, Pastorin für Nachwuchsförderung in der Nordkir-
che.
Die Berufe in der Kirche sind voll von genau den Aufgaben, die Menschen als 
sinnvoll und zufriedenstellend erleben. Sehr viele Menschen, bereits mehr als 
82.000, arbeiten in der Nordkirche. 
Um die Evangelische Kirche als eine der größten Arbeitgeberinnen im Norden 
bekannter zu machen, hat eine Arbeitsgruppe aus Hauptamtlichen die Idee 
einer Jobmesse unter dem Motto „Berufe mit Sinn“ auf den Weg gebracht.
Neben den klassischen Berufen wie dem Diakonat, dem Pfarramt, der Ge-
meindepädagogik oder der Kirchenmusik werden  pädagogische Arbeitsfelder 
in Kita und Jugendeinrichtungen, die Pflegeberufe und die Ausbildungswege 
in IT und Verwaltung vorgestellt. „Unsere Kirche lebt von Menschen mit un-
terschiedlichen Professionen. Wir wollen bewusst zeigen, dass es unglaublich 
viele Möglichkeiten gibt, in der Nordkirche zu arbeiten“, sagt Johanna Spiller, 
selbst Sozialpädagogin der Jungen Nordkirche. „Viele Berufsoptionen sind 
auch für die berufliche Weiterentwicklung und Umorientierung interessant“, 
meint Victoria Bieler. Sie gehört ebenfalls zum Team der Arbeitsgruppe und 
pflegt das Portal der Stellenvermittlung mit aktuell ca. 400 Angeboten. Bieler 
erlebt immer wieder,  wie glücklich Menschen sind, die durch ihre Arbeit eine 
passende (Ausbildungs-)Stelle gefunden haben.
In diesem Sommer kommt die Jobmesse „Berufe mit Sinn“ nach Kiel.
Das Team hofft auf viele Besuchende vor allem aus den Bereichen Schule und 
Evangelische Jugend. Die jungen Menschen erleben, was die Nordkirche zu 
bieten hat und wie zufrieden ein sinnstiftender Beruf machen kann.

Sie haben Interesse an einem Beruf im Bereich der Nordkirche oder kennen 
Menschen, die das interessieren könnte? Dann sagen Sie es gerne weiter!

Alle Informationen zur Jobmesse „Berufe mit Sinn“ am 5. Juli 2023 von 10-16 
Uhr im Landeskirchenamt in Kiel, Dänische Straße 21, und die dazu gehörige 
Schulbefreiung für Schüler*innen finden Sie auf 

www.pfarrberuf-nordkirche.de/jobmesse

Pastorin Jil Becker 
jil.becker@nachwuchs.nordkirche.de
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Kirche Kunterbunt im März
Am Samstag, dem 4. März, war das Gemeindehaus 
voller Leben: etwa 50 Leute im Alter von 1- 80 erlebten 
einen bunten Nachmittag. Nach einer kurzen Begrüßung 
mit gemeinsamem Singen und Einstimmung in das 
Thema „Familie“ gab es viel Zeit für verschiedene Stationen: ob Malen für die Kleinsten, Action, 
Bauen, Basteln, Familienfotos mit Kostümen, Pizza belegen fürs Abendbrot, Cafe-Lounge für 
die Erwachsenen, ein gemeinsames Banner bedrucken, anhand verschiedener Übersetzungen 
einer Bibelstelle eine eigene Übersetzung schreiben… für jede und jeden war etwas dabei. 
Eine Feierzeit mit eben dieser Bibelstelle, die spontan nachgespielt wurde, und viel Singen 
rundeten den Nachmittag ab. Abschließend wurde dann die vorher gemeinsam belegte Pizza 
gegessen … und alle gingen glücklich nach Hause und können sich auf die nächste Kirche Kun-
terbunt freuen!

Auf mehrfachen Wunsch wieder da: Post aus Norwegen
Wer freut sich nicht über Urlaubspost im Briefkasten!? 
In diesem Jahr wollen wir wieder Menschen mit einer 
Postkarte aus Norwegen eine Freude machen — und im 
Gegenzug könnt ihr uns eine Freude bereiten, indem ihr 
euch mit einer Spende an der Aktion beteiligt!
Es handelt sich um eine Spendenaktion zur Unterstützung 
der Jugendfreizeit, die - wie alles andere auch - leider teu-
rer werden musste. Du „buchst“ eine Postkarte für dich 

oder jemand anderen und ein*e Jugendliche*r schreibt einen kurzen Bericht, Gruß 
und Segenswunsch direkt aus Norwegen.

Der Wunsch nach Wiederaufnahme dieser Aktion 
kam vor allem von denen, die in vergangenen 
Jahren eine Karte erhalten haben. Dadurch wird 
deutlich, dass „Post aus Norwegen“ nicht nur der 
Freizeitkasse,  sondern auch den Empfängern 
wirklich etwas Gutes tut! Hinzu kommt, dass wir 
aneinander Anteil nehmen: die Freizeit-Gruppe, 
die Spender*innen, die Gemeindemitglieder und 
die mit einer Karte Beglückten – durch Spenden, 
Grüße, Berichte und begleitendes Gebet.

Du möchtest mitmachen bei „Post aus Norwegen“? Dann wende dich an Heike Paare 
unter heike.paare@kirche-daenischenhagen.de oder persönlich, z. B. nach dem 
Gottesdienst. Die Spende – in selbst gewählter Höhe (mind. 10€) - kann in bar gezahlt 
oder überwiesen werden. Gerne stellen wir eine Spendenbescheinigung aus! 
Wir freuen uns über deine/ Ihre Unterstützung!

Fotos und Text: Heike Paare



13  seniorenseite

Nachmittage (nicht nur) für ältere Menschen
Wenn Sie gern unter Menschen sind, wenn Sie Kaffee und Kuchen mögen, 
wenn Sie Freude haben an anregenden Gesprächen und geistli-
chen Impulsen, dann sind unsere Nachmittage im Evangelischen 
Gemeindehaus in der Kirchenstraße 3 genau das Richtige für 
Sie. Wir treffen uns dort an jedem dritten Mittwoch im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Seien Sie herzlich willkommen. Laden 
Sie gern auch Nachbarn und Freunde ein und kommen Sie ge-
meinsam zu folgenden Terminen: 

21. Juni: „Der Sommer spannt die Segel und schmückt sich dem zu Lob, der 
Lilienfeld und Vögel zu Gleichnissen erhob.“ 

Diese Zeile aus einem Sommerlied von Detlev Block wollen wir zum Anlass 
nehmen, miteinander fröhlich zu sein und zu feiern. Wir können uns auf eine 
Kaffeetafel freuen, auf sommerliche Geschichten und weitere Lieder, die wir, 
wer mag, miteinander singen. Im weiteren Verlauf des Nachmittags werden 
wir mit Grillwurst und Kartoffelsalat erfreut.

Im Juli und August machen wir eine Sommerpause. 

In dieser Zeit gibt es die Möglichkeit, sich beim Kirchenkaffee zu treffen, im-
mer dann, wenn der Gottesdienst in Dänischenhagen stattfindet. Dies ist eine 
schöne Gelegenheit, nicht nur den Gottesdienst ausklingen zu lassen, sondern 
bei einer Tasse Kaffee locker miteinander ins Gespräch zu kommen. 

ACHTUNG: Am 30.07., 6.08., 13.08. und 20.08. treffen wir uns zur Sommer-
kirche nicht in Dänischenhagen (siehe letzte Seite!), es gibt also auch keinen 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus.

Am 20. September wird der nächste Nachmittag (nicht nur) für ältere Men-
schen stattfinden, zu dem wir jetzt schon herzlich einladen. Das Vorberei-
tungsteam hat bereits ein paar schöne Ideen für die zweite Jahreshälfte in 
petto. So planen wir einen Spielenachmittag (Bingo), berichten über die 
Arbeit von Angelika Wohlenberg in der Massai-Steppe in Tansania oder lassen 
uns von der Arbeit der Berufsfeuerwehr in Kiel erzählen und nebenbei prakti-
sche Tipps zur Ersten Hilfe im Alter geben.

Es freuen sich auf Sie Karin Simon, Pastor Kanehls und das Seniorenteam.
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Kindergottesdienst (KiGo) ist für mich... 
Wenn man diese Wortwolke 
betrachtet, fragt man sich un-
weigerlich: Was hat es mit die-
sem Kindergottesdienst bloß 
auf sich? Was passiert da? Ist 
das etwas für mich? Verpasse 
ich vielleicht etwas? Daher 
hier ein paar Informationen:
Im KiGo sonntags ab 10:00 
Uhr (siehe auch Hinweis 
Seite 16!) werden wir singen, 
beten, Geschichten hören, spielen, lachen, basteln, toben, staunen, erzählen, zuhö-
ren, laut und leise sein…  alles, was oben in der Wortwolke zu finden ist und vielleicht 
auch noch ganz anderes… 
Eingeladen sind alle Kinder ab ca. 4 Jahren, die schon mal ein Stündchen ohne ihre 
Eltern sein mögen. Wir freuen uns auf den Kindergottesdienst mit euch! 

freud und leid 

bestattet:
- namen aus datenschutzgründen entfernt - 

getraut:
- namen aus datenschutzgründen entfernt - 

getauft:
- namen aus datenschutzgründen entfernt - 

 Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in der 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dänischenhagen 
 IBAN: DE07 5206 0410 0006 4186 60 
 BIC: GENO DEF1EK1

Spenden sind auch online über unsere homepage möglich!
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Wir sind für sie da

regelmäßige veranstaltungen:
Sonntag 10:00 uhr gottesdienst und kindergottesdienst
  15:00 - 17:00 uhr	 Offene	Kirche	(mai - Juli)
montag	 	 17:00	Uhr	 Pfadfinder
  19:30 uhr kirchenchor
dienstag 15:15 uhr kinderchor
  18:00 uhr abendbrot im gemeindehaus (jeden 3. dienstag)
mittwoch	 15:00	Uhr	 Seniorenkreis	(jeden 3. mittwoch)
donnerstag 16:30 - 17:30 uhr	 Konfirmandenzeit	(Oktober - April)
	 	 18:00	Uhr	 Jugendkreis	(13 - 18 Jahre)
Samstag 09:00 - 13:00 uhr	 Konfirmanden-Samstag	(1x im monat)

pastor   peter kanehls  04349 - 336
Diakonin	 	 	 Heike	Paare	 	 0176	-	4112	0284
chorleiterin   may-britt marin  04349 - 91 48 75
küsterin   zurzeit vakant, nachfolge gesucht!
kirchenbüro   svenja schneider 04349 - 336
kindertagesstätte  melanie groenhagen 04349 - 1705
Friedhof	 	 	 Viktor	Kerner	 	 0157	-	7620	9029

Das Kirchenbüro finden Sie im Pastorat, Kirchenstr. 5, immer 
dienstags und donnerstags von 9:00 uhr bis 12:00 uhr geöffnet.

Dort empfängt Sie Frau Svenja Schneider. Herr Pastor Kanehls ist 
auch außerhalb dieser bürozeiten jederzeit für Sie da.

Elektronische	Nachrichten	senden	Sie	bitte	zielgerichtet	
an eine unserer e-mail-adressen:

 p.kanehls@kirche-daenischenhagen.de	
	 heike.paare@kirche-daenischenhagen.de
	 kirchenchor@kirche-daenischenhagen.de
 kuesterei@kirche-daenischenhagen.de
	 kirchenbuero@kirche-daenischenhagen.de
	 kita.daenischenhagen@kkre.de
	 friedhof@kirche-daenischenhagen.de
	 pfadfinder@kirche-daenischenhagen.de

Informationen	finden	Sie	auch	im	Internet	unter:	
www.kirche-daenischenhagen.de  ||  www.jugendkreis-daenischenhagen.de



16 GOtteSdienSte sonntags 10:00 uhr 

Juni 2023
04.06.  Trinitatis  14 Uhr: Gottesdienst anlässlich des P. Kanehls
   Pfadfinderjubiläums gemeinsam mit  
   der ganzen Gemeinde! 
11.06.  1. So. n. Trinitatis Predigtgottesdienst P. Kanehls 
18.06.  2. So. n. Trinitatis Predigtgottesdienst N.N.
25.06.  3. So. n. Trinitatis Predigtgottesdienst P. Kanehls

Findet der Gottesdienst in Dänischenhagen statt, feiern wir – außer in den Schulferien 
– parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen um 10:00 Uhr auch Kindergottesdienst. 
Die Kinder gehen nach dem gemeinsamen Beginn in der Kirche dann mit einer Mitar-
beiterin ins Ev. Gemeindehaus.
Hinweis: Wir beginnen die Sommerferien im Kindergottesdienst schon ab 25.06.2023.

Taufen finden nach Absprache im Anschluss an den Gemeindegottesdienst im kleinen 
Rahmen statt. 

Wir heißen Sie immer nach dem Sonntagsgottesdienst herzlich willkommen 
zum Kirchenkaffee im Ev. Gemeindehaus.

Für aktuelle Informationen verweisen wir auf unsere Homepage unter

www.kirche-daenischenhagen.de 

Juli 2023
02.07.  4. So. n. Trinitatis gem. Gottesdienst in Krusendorf Pn. Seeler
09.07.  5. So. n. Trinitatis Der etwas andere Gottesdienst P. Kanehls
16.07.  6. So. n. Trinitatis Gottesdienst Steilküste Jellenbek Pn. Seeler                 
   gemeinsam mit  Kirchengemeinde Krusendorf 
23.07.  7. So. n. Trinitatis Sommerkirche in Dänischenhagen P. Kanehls
   gemeinsam mit den Wohldgemeinden 
30.07.  8. So. n. Trinitatis Sommerkirche in Sehestedt Pn. Zedlitz
   gemeinsam mit den Wohldgemeinden 

August 2023
06.08.  9 So. n. Trinitatis Sommerkirche in Krusendorf Pn. Seeler
   gemeinsam mit den Wohldgemeinden 
13.08.  10. So. n. Trinitatis Sommerkirche in Osdorf Pn. Tittes
   gemeinsam mit den Wohldgemeinden 
20.08.  11. So. n. Trinitatis Sommerkirche in Gettorf P. Ströh
   gemeinsam mit den Wohldgemeinden 
27.08.  12. So. n. Trinitatis Predigtgottesdienst P. Kanehls


